
 
 

Ausflüge mit dem Auto – eine erste Übersicht 
 
Drei Halbtagestouren (Dauer zwischen 3 und 4 Stunden) 
 
1.  Wasserfall und Tempel: Eine erste Halbtagestour führt Sie zum ganz in der Nähe gelegenen 
Wasserfall  Sekumpul: gute 20 Minuten Autofahrt pro Strecke, eine gute halbe Stunde Fußweg 
durch eine üppige tropische Gartenlandschaft, zunächst hinab in die eindrucksvolle Caldera, 
in die von drei Seiten Wasserkaskaden stürzen, eventuell ein erfrischendes Bad, dann gute 40 
Minuten etwas mühsam wieder hinauf und zurück zum Auto. Ein absolut eindrückliches 
Naturerlebnis. Kombinieren kann man dies mit ein, zwei Tempelbesuchen auf dem Rückweg 
oder eventuell mit dem Besuch des großen Marktes und Hafens in Balis früherer Hauptstadt 
Singaraja (doch dann ist der Halbtag bereits überschritten). 
 
2.  Die frühere Inselhauptstadt Singaraja:  Ebenfalls nach Westen führt die zweite Tour. Lassen 
Sie sich Zeit für einen ausführlichen Marktbesuch, sehr interessant ist ein Besuch beim 
Silberschmied, evtl. in einer Seidenweberei, in einem chinesischen Konfu Tempel, im 
ehemaligen Hafen und eventuell in der größten Lontar-Bibliothek der Welt.  
 
3. Kunsthandwerk in der nahen Umgebung: Diesmal geht es nach Osten. Im Dorf Pacung 
besuchen Sie die traditionelle Weberei Surya Indigo, die ursprüngliche Ritualtücher des Aga-
Dorfes Sembiran, doch auch sehr attraktive naturgefärbte Schals aus Seide und Kapas 
herstellt. Ein kurzer Besuch im Ursprungsort dieser Webetechnik, dem Bali-Aga-Dorf 
Sembiran, im direkt an der Straße gelegenen Pura Ponjok Batu sind möglich, dann besuchen 
Sie einen jungen Holzschnitzer, der neben seiner Zimmermannsarbeit schöne kleine Artefakte 
aus Teak- und Kokosholz herstellt und bei ausreichender Zeit und Lust auch das bizarre  
Malatellier der Malers Symon.  
 
 
Vier Tagestouren  (Dauer je nach Interesse 5 bis 7 Stunden) 
 
1.  Berglandschaft und heiße Quellen:  Eine beliebte Tour ist die Runde Singaraja – 
Bedugul/Bratansee – Munduk – Banjar – Lovina – CBG.  Lassen Sie sich von Ketut oder Jersan 
berichten: von der kühlen Berglandschaft des Bratansees mit einem Tempelkomplex, einem 
farbenprächtigen Bergmarkt, und einem imposanten botanischen Garten, den Nelken- und 
Kaffeewäldern oberhalb des Dorfes Munduk, dem einzigen buddhistischen Tempel 
Brahmavihara Arama, den heißen Quellen in Banjar und dem etwas in die Jahre gekommenen 
Seebad Lovina. 
 
2.  Bergtempel und Reisfelder:  Ebenfalls über Singaraja, Bedugul bereits auf der südlichen 
Abdachung in die eindrücklichen Reisfeldterrassen von Jatiluwih (Unesco Weltkulturerbe) und 
über kleine Bergstraßen zum abgelegenen und atmosphärischen Pura Luhur Batukaru am Fuß 
des gleichnamigen Berges. (in Jatiluwih kann man sehr interessante Führungen durch die 
Reisfelder buchen) 
 



 
 

3.  Agung-Runde:  eine Rundtour über die östliche Küstenstraße nach Amed und durch 
zahlreiche Buchten und kleine Dörfer um Balis Ostspitze nach Ujung, dem alten Wasserpalast 
des Königs von Karangasam, weiter nach Candi Dasa – Klungkung,  in die traditionelle 
Reisfeldlandschaft von Sidemen und Selat, dann über den Kraterrand des Batur wieder zurück 
nach CBG.  Die Tour kann auch in der Gegenrichtung erfolgen. 
 
4.  Bali Aga (Urbali) Dörfer:  Über Batur – Selat – Manggis (herrlicher Blick über 
Reisfeldterrassen aufs Meer) nach Tenganan. Dort ausführliche Dorfbesichtigung mit der 
Produktion von Doppelikats, Lontar-Zeichnungen, Flechtarbeiten, Musikinstrumenten etc. 
Weiterfahrt nach Candi Dasa – Tirtagangga (schöne Reisfeldterrassen, Quellwasser-Pools) 
nach Tulamben und zurück nach CBG 
 
 
Wir empfehlen ein alternierendes Programm aus Tagen im Resort (Ruhetage mit 
Schwimmen, Massage, Yoga, Bootstouren, Spaziergängen) und Tourentagen.  
 

 

 


